
Grundsatzdokument    16.5.2018 
 

Zuchtbuch über den Ursprung 
der Rasse Österreichisches Warmblut 

 
Grundsätze und Regeln für Zuchtorganisationen der EU im Sinne der Entscheidung der  
Europäischen Kommission (92/353/EWG) vom 11. Juni 1992 mit Kriterien für die Zulassung  
bzw. Anerkennung der Zuchtorganisationen und Züchtervereinigungen, die Zuchtbücher  
für eingetragene Equiden der Rasse Österreichisches Warmblut führen oder anlegen. 
 
I. EINLEITUNG 
Zur Zeit der Habsburger wurde vor allem in der östlichen Reichshälfte die Zucht der „altösterreichischen 
Halbblutrassen“ betrieben. Diese wurden überwiegend als Kavalleriepferde gezüchtet. Das heutige mo-
derne Österreichische Warmblutpferd ist ein Sportpferd mit internationaler Blutführung. Die Warmblut-
zucht ist eine Kreuzungszucht der weltbesten Zuchtlinien und Rassen.  
 
II. ZIELSETZUNG 
Die Führung des Ursprungszuchtbuches verfolgt nachstehende Ziele: 

1. Erhaltung und Weiterentwicklung der grundsätzlichen Interieur- und Exterieureigenschaften bei 
guter Gesundheit und Leistungsbereitschaft. 

2. Förderung einer vielseitigen Verwendungsmöglichkeit 
 
III. GRUNDSÄTZE 
Der Verband Niederösterreichischer Pferdezüchter, 3100 St.Pölten, Wienerstrasse 64, stellt für die Ras-
se Österreichisches Warmblut die Grundsätze gemäß des Anhanges der Entscheidung 92/353/EWG 
vom 11. Juni 1992 Absatz 3b wie folgt auf: 
 

1. Anzahl der Vorgenerationen 
Im Zuchtbuch der Rasse Österreichisches Warmblut sind mindestens 3 väterliche und mütterliche Vor-
generationen der Rasse Österreichisches Warmblut bzw der anerkannten Fremdrassen lt. Anhang A  zu 
erfassen. 
 

2. Abstammungsaufzeichnungen 
In den Abstammungsaufzeichnungen sind für das betreffende Zuchttier und dessen 3 Vorgenerationen 
einzutragen: 
 
2.1 Rasse 
Österreichisches Warmblut bzw anerkannte Fremdrassen lt. Anhang A. Der Name der anerkannten 
Fremdrasse lt. Anhang A  ist für Tiere zu verwenden, die zur Kreuzungszucht aus andersrassigen 
Zuchtbüchern in die Hauptabteilung des Österreichischen Warmblut eingetragen werden. Sie behalten 
diese Rassebezeichnung. Nachkommen davon sind ausschliesslich als „Österreichisches Warmblut“ zu 
bezeichnen. 
 
2.2. Kennzeichnung und Identifizierung 
Die Grundfarbe sowie die Abzeichen werden festgestellt und aufgezeichnet. 
 
2.3. Name 
 
2.4. Geburtsangaben 
a) Geburtsdatum und Geburtsort 
b) Geschlecht 
 
2.5. Züchter 
Name und Anschrift 
 
2.6. Zuchtbuchabteilung 
Die betreffende Abteilung des Zuchtbuches entsprechend Punkt 5.   
 
2.7. Eltern 
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2. 8. Weitere Inhalte der Abstammungsaufzeichnungen 
a) Name und Anschrift der für die Rasse Österreichisches Warmblut anerkannten Zuchtorganisation 
b) Beschreibung der Exterieur- und Interieurmerkmale gemäß den jeweiligen Kriterien des  
    entsprechenden Eintragungsabschnittes der Hauptabteilung 
 

3. Rassenmerkmale 
 
3.1. Allgemeine Beschreibung und Verwendung 
Ein edles, großliniges, korrektes und leistungsstarkes Warmblutpferd mit schwungvollen, raumgreifen-
den, elastischen Bewegungen und gutem Springvermögen, das aufgrund seines Temperaments, Cha-
rakters und seiner Rittigkeit für Reitzwecke jeder Art geeignet ist. 
Alle Farben sind zulässig. 
 
3.2. Größe 
 
Idealmaße bei Hengste und Stuten: 
Stockmaß: 164 – 168 cm 
Rohrbein: 20 – 22 cm 
 
3.3. Exterieur 
 
Kopf: Ausdrucksvoller Kopf mit großem, aufmerksamen Auge und genügend langer Maulspalte  
Hals: Gut aufgesetzt, mittellang mit guter Oberhalsmuskulatur und wenig Unterhals, genügend 

Ganaschenfreiheit.  
Vorhand: Lange, schräge, gut bemuskelte Schulter, langer Widerrist.  
Mittelhand: Genügend langer Rücken mit guten Verbindungen zur Vor- und Hinterhand.  
Hinterhand: Lange, gut bemuskelte Kruppe.  
Fundament: Kräftiges, korrektes, trockenes Fundament mit ausgeprägten Gelenken und widerstands-

fähigen Hufen. 
Bewegungsablauf: Der Schritt soll im klaren Viertakt mit genügend Fleiß und Raumgriff, der Trab 

schwungvoll, energisch und elastisch bei klarem Zweitakt und der Galopp im klarem Drei-
takt und gut durchgesprungen sein.  

 
3.4. Sonstige Merkmale: 
Gesundheit, Fruchtbarkeit, guter Charakter, ausgeglichenes Temperament, vielseitige Verwendbarkeit,. 

4. Definition der Kennzeichnung 
Die Kennzeichnung von Pferden der Rasse Österreichisches Warmblut dient in Verbindung mit der gra-
fischen und verbalen Beschreibung des Pferdes der Identifikation. Die Kennzeichnungsregeln der aner-
kannten Zuchtorganisationen müssen mit den nationalen tierzuchtrechtlichen Bestimmungen im Ein-
klang stehen und dem EU-Recht entsprechen. 
Erfolgt die Kennzeichnung durch Brand hat dieser am linken Schenkel in Höhe des Kniegelenks zu er-
folgen. Die Größe, Form und Lage der Brandzeichen sowie die verwendeten Buchstaben und Zahlen 
sind grafisch und in Worten in den Abstammungsaufzeichnungen schriftlich festzuhalten. 
 

5. Grundlegendes Zuchtziel 
Das Zuchtziel für die Rasse Österreichisches Warmblut ist definiert in der Erhaltung und Weiterentwick-
lung der Rasse bezüglich Exterieurmerkmale, Leistungsveranlagung sowie Interieur und Gesundheit. 
Das Zuchtziel wird  durch Kreuzungszucht und Selektion erreicht . Als Selektionsparameter werden Vor-
fahrensleistungen, Gesundheitsparameter sowie Interieur- und Exterieureigenschaften und die Leis-
tungsveranlagung laut Anhang Kapitel I bis III herangezogen. 
 

6. Aufbau des Zuchtbuches 
Die Hauptabteilung für ein Zuchtbuch der Rasse Österreichisches Warmblut ist zumindest in folgende 
Abteilungen zu gliedern und folgende Mindestkriterien sind einzuhalten: 
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6.1. Stuten 
 
6.1.1.  Hauptabteilung  
Eingetragen werden alle Stuten deren Eltern in der Hauptabteilung des Zuchtbuches der Rasse Öster-
reichisches Warmblut bzw. der akzeptierten Fremdrassen lt Anhang A (unter Einhaltung der Bestim-
mungen betreffend Rassenamen 2.1.) eingetragen sind. 
 
6.1.1.1. Grundbuch 
Eingetragen werden alle weiblichen Tiere deren Mutter in der Hauptabteilung eines Zuchtbuchs der 
Rasse Österreichisches Warmblut eingetragen ist und deren Vater ebenfalls in  die betreffende Hauptab-
teilung oder in jene einer anerkannten Fremdrasse lt. Anhang A eingetragen ist, so wie alle Stuten, wel-
che die Kriterien für die Eintragung in das Hauptstutbuch nicht erfüllen.  
 
6.1.2.2. Hauptstutbuch 
Stuten, deren Eltern in die Hauptabteilung des Zuchtbuchs der Rasse Öst. Warmblut bzw. der akzeptier-
ten Fremdrassen gemäß Anhang A eingetragen sind und nachstehende Kriterien erfüllen: 
 
Allgemein: Erfüllung der Anforderungen in der Gesundheit und Zuchttauglichkeit gemäß Anhang III 
  
Exterieur: Die Bewertung des Exterieurs erfolgt frühestens ab 2,5 Jahren. Dabei muss jedes Teilkri-

terium mindestens mit der Wertnote 5,0 bewertet sein und in der Gesamtbewertung muss 
mindestens die Wertnote 6,0 erreicht werden. 

 
6.2. Hengste 
Die Eintragung von Hengsten in die Abschnitte/Unterteilungen der  Hauptabteilung erfolgt, wenn die 
nachstehenden Anforderungen erfüllt sind. 
 
6.2.1. Grundbuch 
Eingetragen werden alle männlichen Tiere, deren Mutter in die Hauptabteilung eines Zuchtbuches der 
Rasse Österreichisches Warmblut oder in einer Hauptabteilung einer anerkannten Fremdrasse lt. An-
hang A eingetragen ist  und deren Vater ebenfalls in einer Hauptabteilung  der Rasse Österreichisches 
Warmblut oder in der Hauptabteilung einer anerkannten Fremdrasse lt. Anhang A eingetragen ist, so wie 
alle Hengste, welche die Kriterien für die Eintragung in das Haupthengstbuch nicht erfüllen. 
 
6.2.2. Haupthengstbuch  
Hengste, deren Eltern in die Hauptabteilung des Zuchtbuchs der Rasse Öst. Warmblut bzw. der akzep-
tierten Fremdrassen gemäß Anhang A eingetragen sind und nachstehende Kriterien erfüllen: 
 
Allgemein: Erfüllung der Anforderungen in der Gesundheit und Zuchttauglichkeit gemäß Anhang III 
Exterieur: Die Bewertung des Exterieurs erfolgt frühestens ab 3 Jahren. Dabei muss der Hengst 

mindestens die Gesamtwertnote von 7,5 Punkten erreichen, wobei in keinem Einzelkrite-
rium eine Wertnote unter 6,0 sein darf.(Anhang I) 

Leistung: In das Haupthengstbuch können nur jene Hengste eingetragen werden, welche die Leis-
tungsveranlagung gemäß Anhang II positiv abgeschlossen haben.  

 

7. Ahnenreihen 
Pferde der Rasse Österreichisches Warmblut müssen mindestens 3 väterliche und 3 mütterliche Vorfah-
rensgenerationen der Rasse Österreichisches Warmblut bzw. der anerkannten Fremdrassen aufweisen. 
 
IV. SCHLUSSBEMERKUNGEN 
Zur Umsetzung der Vorgaben des Ursprungszuchtbuches für Pferde der Rasse Österreichisches Warm-
blut sind die anerkannten Zuchtorganisationen, die ein Filialzuchtbuch gemäß den gegenständlichen 
Vorgaben dieses Ursprungszuchtbuches führen, zur Kontaktaufnahme mit der ursprungszuchtbuchfüh-
renden Organisation angehalten. 
 
Für Pferde der Rasse Österreichisches Warmblut anerkannte Zuchtorganisationen, die ein Filialzucht-
buch gemäß den gegenständlichen Vorgaben dieses Ursprungszuchtbuches führen, sind zur Einhaltung 
der genannten Zuchtziele und der Vorgaben zur Erreichung derselbigen verpflichtet. 
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Die ursprungszuchtbuchführende Organisation für Pferde der Rasse Österreichisches Warmblut veröf-
fentlicht den jeweils aktuellen Stand des Grundsatzdokuments auf der Website www.pferdezucht-
austria.at/noe. 
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Anhang 
zum Zuchtbuch über den Ursprung der Rasse Österreichisches Warmblut 
Definition der Selektionsparameter 
 

I. Bewertung der äußeren Erscheinung der Zuchtpferde 
Die Beurteilung der Stuten und Hengste findet  vor der Eintragung in das Hauptstutbuch oder das 
Haupthengstbuch statt. 
Maßgeblich für die Beurteilung der äußeren Erscheinung sind nachfolgende 11 bzw. 13 Merkmale: 
 
Stuten: 

1. Typ (T)    
 2. Qualität des Körperbaues (Qu) 
   2a. Kopf (K)              

2b. Hals (H)              
2c. Vorhand (VH)       
2d. Mittelhand (MH)       
2e. Hinterhand (HH) 
2f. Vordergliedmaßen u. Hufe (VG) 
2g. Hintergliedmaßen u. Hufe (HG) 

3. Korrektheit des Ganges (GK) 
4. Schritt (S)  
5. Gangmechanik im Trab (GT) 
 

Hengste: 
1. Typ (T)    

 2. Qualität des Körperbaues (Qu) 
   2a. Kopf (K)              

2b. Hals (H)              
2c. Vorhand (VH)       
2d. Mittelhand (MH)       
2e. Hinterhand (HH) 
2f. Vordergliedmaßen u. Hufe (VG) 
2g. Hintergliedmaßen u. Hufe (HG) 

3. Korrektheit des Ganges (GK) 
4. Schritt (S)  
5. Gangmechanik im Trab (GT) 
6. Galopp (G)  
7. Freispringen (FS)  
 

 
Die Beurteilung der Hilfsmerkmale erfolgt in einem beschreibenden Wertnotensystem, welches dem fol-
genden Schema entspricht. Zur besseren Differenzierung können auch Zwischennoten (halbe Noten) 
vergeben werden. 
 
Beurteilungsschema:  
 
10  = ausgezeichnet 
  9  = sehr gut  
  8 = gut 
  7 = ziemlich gut 
  6 = befriedigend 
  5 = ausreichend 
  4 = mangelhaft 
  3 = ziemlich schlecht 
  2 = schlecht 
  1 = sehr schlecht 
  0 = nicht ausgeführt 
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Die Gesamtbeurteilung eines Pferdes hinsichtlich des Leistungsmerkmals Äußere Erscheinung errech-
net sich aus der durchschnittlichen Wertnote der Einzelmerkmale und wird auf 2 Kommastellen gerun-

det. Die in Punkt 2 (Qualität des Körperbaues) erhaltene Wertnote ist der Mittelwert  aus der 
Summe von 2a – 2g.Die Wertnoten der einzelnen Hilfsmerkmale und die Gesamtbeurteilung 
des Leistungsmerkmals Äußere Erscheinung werden im  Zuchtbuch eingetragen und auf den 
Zuchtbescheinigungen der betreffenden Tiere ausgewiesen. 
 
 
Das Vermessen der Pferde gibt Aufschluss über den Körperbau, die Konstitution und die Verwen-
dungsmöglichkeit der Pferde. Folgende Maße sind mindestens zu nehmen: 

• Stockmaß-Widerrist (Angabe in Zentimeter) 

• Rohrbein (Angabe in vollen und halben Zentimeter) 
 
 

II Leistungsveranlagung Hengste 
Das Mindestalter der Hengste beträgt 3 Jahre. 
 
Die Beurteilung der Leistungsveranlagung der Hengste ist  mittels einer der folgenden angeführten Leis-
tungsprüfungen möglich. 
 
a)  50 Tage Stationsprüfung:  
Die Stationsprüfung besteht aus einer beurteilten Vorprüfungsphase (Training) und einer Abschlussprü-
fung. Die Beurteilung hat mindestens in den Merkmalskomplexen Interieur, Grundgangarten, Rittigkeit 
und  Springen zu erfolgen. Die Hengste werden nach disziplinspezifischen Merkmalen (dressur/ spring-
betont) geprüft und beurteilt. 
Die Prüfung gilt als positiv absolviert, wenn ein Hengst eine dressur- oder springbetonte Note von min-
destens 7,8 erreicht. 
 
b) 14 Tage-Test:  
Die Stationsprüfung besteht aus einer beurteilten Vorprüfungsphase (Training) und einer Abschlussprü-
fung. Die Beurteilung hat mindestens in den Merkmalskomplexen Interieur, Grundgangarten, Rittigkeit 
und  Freispringen zu erfolgen. Die Anforderungen sind für alle Hengste identisch, allerdings werden 
dressur- und springbetonte Hengste getrennt ausgewiesen. 
Für das positive Bestehen der Leistungsprüfung ist die Absolvierung des 14 Tage – Testes mit zumin-
dest der Wertnote 7,5 oder einer disziplinspezifischen Note von zumindest 8,0 notwendig.  
 
Für die endgültige Eintragung in das Haupthengstbuch ist zusätzlich notwendig:  
 
Bis zum 5. Lebensjahr (Geburtsjahrgang) ist folgende Mindestbeurteilung beim Bundes-Championat des 
Österreichischen Reitpferdes bzw einer offiziellen Qualifikationsprüfung, oder einer vergleichbaren Ver-
anstaltung einer anerkannten Zuchtorganisation, welche eine anerkannte Fremdrasse lt Anhang A be-
treut, erforderlich 
 

▪ Dressurpferdeprüfung Klasse A/4-Jährig zumindest 8,0 oder 
▪ Dressurpferdeprüfung Klasse L/5-Jährig zumindest 8,0 oder 
▪ Springpferdeprüfung Klasse A oder L/5-Jährig zumindest Wertnote 8,0 oder 
▪ Springpferdeprüfung Klass L oder LM/6-Jährig zumindest Wertnote 8,0 oder 
▪ Geländepferdeprüfung 5- oder 6-Jährig 8,5 

 
oder Sportprüfungen in den Schwerpunkt-Sparten Dressur, Springen bzw. Vielseitige Veranlagung (Ein-
tragung 4 Jährig vorläufig, 5 Jährig endgültig) 
 

▪ Anforderungen einer Dressurpferdeprüfung Klasse A (4-Jährig) zumindest 7,5 
▪ Anforderungen einer Dressurpferdeprüfung Klasse L (5-Jährig) zumindest 7,5 
▪ Anforderungen einer Springpferdeprüfung Klasse A (4-Jährig) zumindest 7,5 
▪ Anforderungen einer Springpferdeprüfung Klasse L (5-Jährig) zumindest 7,5 
▪ Anforderungen an eine Eignungsprüfung für Reitpferde Klasse A (4-Jährig) zumindest 7,5 
▪ Anforderungen an eine Eignungsprüfung für Reitpferde Klasse L (5-Jährig) zumindest 7,5 
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c) Eigenleistung im Sport 
In Dressur- oder Springprüfungen der Klasse S bzw. Vielseitigkeitsprüfungen der Klasse M oder S zu-
mindest 3 Platzierungen.  
d) Genaralausgleichsgewicht (GAG) 
Hengste der Rennpferderassen erfüllen die Leistungsanforderungen mit einem GAG (Generalaus-
gleichsgewicht) von 70 kg in Flach- oder  75 kg in Hindernisrennen oder mit 65 bzw 70 kg bei mindes-
tens 20 Starts in drei Rennsaisonen.  
 
 
Die Einzelmerkmale der Stationsprüfungen (a und b) sind mindestens wie folgt zu erfassen und bei der 
Ergebnisdarstellung inklusive der Gewichtung anzuführen: 
 
 

Merkmalskomplex Gewichtungsrahmen in % Merkmal 

Interieur 10 – 25 

Umgänglichkeit, Temperament 

Lernbereitschaft 

Leistungsfähigkeit, Konstitution 

Reiten 75 – 90 

Rittigkeit 

Schritt 

Trab 

Galopp 

Springen 

 
 
 
Die Beurteilung der einzelnen Merkmale erfolgt in einem beschreibenden Wertnotensystem, welches 
nach folgendem Schema entspricht. Zur besseren Differenzierung können auch Zwischennoten verge-
ben werden. 
 
Beurteilungsschema: 
10  = ausgezeichnet 
  9  = sehr gut  
  8 = gut 
  7 = ziemlich gut 
  6 = befriedigend 
  5 = ausreichend 
  4 = mangelhaft 
  3 = ziemlich schlecht 
  2 = schlecht 
  1 = sehr schlecht 
  0 = nicht ausgeführt 
 
Das Gesamtergebnis errechnet sich aus den einzelnen Wertnoten inklusive der Gewichtungen. Die 
Zuchtorganisation hat die Form der Ergebnisdarstellung ausdrücklich anzuführen. Wird das Gesamter-
gebnis in Form eines Index ausgewiesen, so sind der Prüfungsdurchschnitt und die jeweiligen Abwei-
chungen des Einzeltieres zum Prüfungsdurchschnitt anzugeben. 

 
III Gesundheit und Zuchttauglichkeit 
 

1. Das Pferd darf keine Mängel aufweisen, welche die Gesundheit und Zuchttauglichkeit beein-
trächtigen. Mängel sind: 
Sommerekzem, Mondblindheit, Nabelbruch, offene Bauchdecke, Kieferanomalien, erbliche Knie-
gelenksluxation (Aushängen), angeborene Hufanomalien, Ataxien, Kehlkopfpfeifen, Sarkoide und 
Allergien. 

2. Das Pferd darf keine operativen Eingriffe zum Zwecke der Korrektur der genannten körperlichen 
Mängel aufweisen. 

3. Beeinträchtigungen der Geschlechtsorgane, die erhebliche Bedenken gegen eine Zuchtverwen-
dung rechtfertigen 
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4. Tests auf eventuelle Erbkrankheiten können bei Verdacht im Einzelfall oder generell vorge-
schrieben werden.. 

5. Die Feststellung der Anforderungen in Gesundheit und Zuchttauglichkeit erfolgt 
a. bei Hengsten verpflichtend durch eine fachtierärztliche Untersuchung und 
b. bei Stuten im Verdachtsfall durch eine fachtierärztliche Untersuchung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang A 
 
Liste Zugelassener Fremdrassen im Kreuzungszuchtprogramm 
 

Rasse Verband 

Amerikanisches Warmblut American Warmblood Registry 

 P.O.Box 89, Amenia, New York 12501-0089, US 

  

Anglo Araber Österreichischer Araberzuchtverband 

 Postfach 72, 5230 Mattighofen, AT 

  

Arabisches Partbred Österreichischer Araberzuchtverband 

 Postfach 72, 5230 Mattighofen, AT 

  

Australisches Warmblut Australian Warmblood Horse Association Ltd. 

 PO Box 2425, Bowral, NSW 2576, AU 

  

Bayerisches Warmblut Landesverband Bayerischer Pferdezüchter e.V. 

 Landshamer Str. 11, 81929 München, DE 

  

Belgisches Warmblut Belgisch Warmbloedpaard v.z.w. 

 Waversebaan 99, 3050 Oud-Heverlee, BE 

  

Brandenburger Warmblut Pferdezuchtverband Brandenburg Anhalt e.V. 

 Havelberger Str. 20a, 16845 Neustadt/Dosse, DE 

  

Britisches Warmblut Warmblood Breeders Studbook - UK 

 Lower Tredenham Lanivet, Bodmin Cornwall, PL 30 5 HL, GB 

  

Dänisches Warmblut Danish Warmblood Society 

 Vilhelmsborg Allé 1, 8320 Maarslet, DK 

  

Englisches Vollblut Direktorium für Vollblutzucht und Rennen in Österreich 

 2483 Ebreichsdorf, Pferdepromenade 4, Stall 8 

  

Estonisches Warmblut Estonian Sport Horse Breeders Society 

 Niitvalja 8A, 76603 Keila Vald, Harjumaa, EE 

  

Englisches Warmblut Sport Horse Breeding of Great Britain 
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 96 High Street, TN 8 5AR, Edenbridge, Kent, GB 

  

Französisches Warmblut Stud Book du Cheval de Selle Francais 

 56 av Henri Ginoux, 92120 Montrouge, FR 

  

Finnisches Warmblut The Finnish Horse Breeding Association 

 Tulkinkuja 3, SF-02650 Helsinki, FI 

  

Furioso-North Star Furioso-North Star Breeders Society 

 Nagybugac 135, 6114 Bugac, HU 

  

  

Gidran Kisber & Gidran Breeders Society 

 Keleti Karoly u.24., 1024 Budapest, HU 

  

Hannoveraner Warmblut Hannoveraner Verband e.V. 

 Lindhooper Str. 92, 27283 Verden, DE 

  

Hessisches Warmblut Bezirksverband Hessen-Süddeutschland 

 An der Hessenhalle 5, 36304 Alsfeld, DE 

  

Holsteiner Warmblut Verband der Züchter des Holsteiner Pferdes e.V. 

 Steenbeker Weg 151, 24106 Kiel, DE 

  

Irisches Warmblut Irish Sport Horse 

 Beech House, Millenium Park, Osberstown, Naas, Co., Kildare, IE 

  

Irisches Vollblut Weatherbys Ireland 

 Tara Court Dubin RD Naas Co., Kildare, IE 

  

Italienisches Warmblut Unione Nazionale Incremento Razze Equine 

 Via Cristoforo Colombo 283/A, 00147 Rome, IT 

  

Kanadisches Warmblut Canadian Warmblood Horse Breeders Association 

 Box 21100 2105 St E, Saskatoon SK, CA 

  

Holländisches Warmblut Koninklijk Warmbloed Paarden Stamboek Nederland 

 Stephensonstraat 25A-27, 3840 AD Harderwijk, NL 

  

Kroatisches Warmblut Croatian Association of Breeders of Sport Horses 

 M. Demerca 1, 48260 Krizevci, HR 

  

Lettisches Warmblut Latvian Horse Breeding Association 

 Ausekla Street 9, Sigulda, 2150 Riga, LV 

  

Luxemburger Warmblut Stud-book du Cheval de Selle Luxemborgeois 

 14, Rue de la Fontaine L, 8611 Platen, LU 

  

Litauisches Warmblut Latvian Horse Breeding Association 

 Ausekla Street 9, Sigulda, 2150 Riga, LV 
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Mährisches Warmblut Svaz chovatelu a priznivcu moravskeho teplokrevnika 

 Chropynska 1902/15, 767 01 Kromeriz, CZ 

  

Mecklenburger Warmblut Verband der Pferdezüchter Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

 Charles Darwin Ring 4, 18059 Rostock, DE 

  

Nonius Hungarian Nonius Breeders Society 

 4071 Hortobagy-Mata, HU 
 
 
  

Normannisches Warmblut Stud Book du Cheval de Selle Francais 

 56 av Henri Ginoux, 92120 Montrouge, FR 

  

Norwegisches Warmblut Norwegian Warmblood Association 

 P. box 5003, 1432 Aas, NO 

  

Oldenburger Warmblut Verband der Züchter des Oldenburger Pferdes e.V. 

 Grafenhorststr. 5, 49377 Vechta, DE 

  

Polnisches Warmblut Studbook for Polish Wielkopolska Horses 

 U1., Koszykowa 60/62 m 16, 00-673 Warszawa, PL 

  

Portugiesisches Warmblut Associacao Portuguesa De Criadores de Racas Selectas 

 Rua de Campolide 37, 6ieme Dto, 1070-026 Lisboa, PT 

  

Rheinisches Warmblut Rheinisches Pferdestammbuch e.V. 

 Schloß Wickrath 7, 41189 Mönchengladbach, DE 

  

Sächsisches Warmblut Pferdezuchtverband Sachsen-Thüringen e.V. 

 Käthe-Kollwitz-Pl. 2, 01468 Moritzburg, DE 

  

Schottisches Warmblut Scottish Sports Horse 

 Salineshaw Farmhouse, Saline, Dunfermline, Fife.KY12 9 UG, UK 

  

Schwedisches Warmblut Swedish Warmblood Association 

 Roslövsvägen 11, 240 32 Flyinge, SE 

  

Schweizer Warmblut Zuchtverband CH Sportpferde Swiss Warmblood 

 Les Longs Prés, Case Postale 125, 1580 Avenches, CH 

  

Selle Francais Stud Book du Cheval de Selle Francais 

 56 av Henri Ginoux, 92120 Montrouge, FR 

  

Shagya-Araber Österreichischer Araberzuchtverband 

 Postfach 72, 5230 Mattighofen, AT 

  

Slovakisches Warmblut Slovensky teplokrvnik 

 Moravecka 32, 951 93 Topolcianky, SK 

  



 11 

Slovenisches Warmblut Studbook for Slovenian Warmblood Horses 

 University, Veterinary Facultaty, Gerbiceva 60, 1000 Ljubljana,  

  

Trakehner Warmblut Verband der Züchter u. Freunde des Trakehnerpferdes e.V. 

 Rendsburger Str. 178a, 24537 Neumünster, DE 

  

Tschechisches Warmblut Union of Czech Warmblood Breeders 

 U Hrebcince 479, 397 01 Pisek, CZ 

  

Ungarisches Warmblut Hungarian Sport Horse Breeders Association 

 Kerepesi ut 7, 1087 Budapest, HU 

  

  

Vollblutaraber Verband der Vollblutaraberzüchter Österreich 

 Grubgütl, Wankham 7, 5302 Henndorf 

  

Warmblut Deutsche Pferde Zuchtverband für Deutsche Pferde e.V. 

 Am Allerufer 28, 27283 Verden, DE 

  

Westfälisches Warmblut Westfälisches Pferdestammbuch e.V. 

 Sudmühlenstr. 33, 48157 Münster, DE 

  

Württemberger Warmblut Pferdezuchtverband Baden-Württemberg e.V. 

 Am Dolderbach 11, 72532 Gomadingen-Marbach, DE 

  

Zangersheider Warmblut Studbook Zangersheide vzw 

 Domein Zangersheide, 3620 Lanaken, BE 

  

Zweibrücker Warmblut Pferdezuchtverband Rheinland-Pfalz-Saar e.V. 

 Pferdezentrum, 67816 Standenbühl, DE 

  
 

 


